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Ein Phänomen
E. HAEGER, Glienicke

In m einer 50jährigen Sam m elpraxis habe ich m anche Ü berraschung erlebt. 
Was m ir aber am  20. Ju li 1972 in Rheinsberg-Prebelow  an die Leinwand 
flog, übertraf die kühnste Phantasie. U nter den 142 A rten (ein Rekord 1972) 
erschien nach M itternacht un ter den vielen Biston betularia-carbonaria 
JORDAN ein Tier, über dessen ersten  Anblick ich meinen Augen nicht 
traute — eine „karierte“ carbonaria — wie es das Foto der zweiten Reihe 
zeigt (1. Reihe die N om inatform  m it f. carbonaria JORDAN). Durch die 
gleichmäßige parallele L inienführung — auf jedem  Flügel verschieden — 
sind fast unbeschuppte Vierecke entstanden — rechts Quadrate, links Rhom ­
ben — die transparen t sind. Die Hflgl. zeigen dagegen nur eine schwach er­
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kennbare L iniatur m it verschwom m enen Karos. Thorax und Abdomen 
zeigen keine A bnorm itäten und sind vollständig behaart.

Wie ist dieses Phänom en zu er­
k lären  und zu deuten? Die nicht 
ganz sauberen Flügel deuten 
darauf hin, daß der F alte r ir ­
gendwie kollidiert sein muß. 
H at die G itterzeichnung nicht 
Ä hnlichkeit m it einem  D raht­
gazegeflecht, gegen das das Tier 
gedrückt w äre? Ein A utokühler 
kann wegen der feinen G itte­
rung nicht in Frage kommen. 
K önnte eine vorbeiführende 

Straße, die gerade asphaltiert w urde, m itgespielt haben? W arum  sind die 
„Linien“ vollständig beschuppt geblieben, w ährend  die Vierecke schup­
penlos w urden? W arum  blieb der K örper unbeschädigt? Alles Fragen, die 
wohl kaum  eine befriedigende E rklärung erw arten  lassen.
Wenn der F alter auch kein natürliches P roduk t darstellt, so ist er doch eine 
Kuriosität, die jeden Beschauer beeindruckt, ein Phänom en, das m ir ein 
glücklicher Zufall bescherte. Den Fang, der in dieser Form  wohl einmalig 
sein dürfte, bezeichnete meine F rau  scherzhaft als „Blaue M auritius“ .
Die Nacht vom 20. Ju li w ar auch noch in anderer H insicht ein G lückstref­
fer. Der Rekordanflug brachte u. a. folgende m ärkische Seltenheiten: Roeseli 
albula SCHIFF. 2, Lithosia pallifrons Z. 1, Pelosia obtusa HS. 1, Arctornis 
L-nigrum  MUEL. 2, Gluphisia crenata-vertunea  DERENNE 1, Drymonia 
querna F. 2, O e h r  o s t i g m a  m e l a g o n a  BKH. 3 $  d  (neu für die heu­
tige M ark Brandenburg), Palimpestris fluctuosa  HB. 2, Panthea coenobita 
ESP. 6, Cucullia argentea HUFN. 1, C. tanaceti SCHIFF. 1, C. asteris HB. 1, 
Oligia haworthi CURT. 1, Lithomoia rectilinea  ESP. 1, Earias vernaria  HB. 3, 
Comibaena pustulata  HUFN. 3, Eupithecia lariciata FRR. 2, Boarmia secun­
daria ESP. 1. K äfer: W alker 2.
Die Fotos fertigte dankensw erterw eise H err WERNER SCHULZ an. 
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Versuch einer Eizucht von Miltochrista miniata FORST.
J. SKELL, D resden

Dieser zarte und zierliche Falter ist nach der 1905 vom Entomologischen 
Vereine „IRIS“ zu Dresden herausgegebenen und von E. MÖBIUS bearbei­
teten „Die G roßschm etterlings-Fauna des Königreiches Sachsen“ in der
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